
Konaeselonäri-:r:

I. Eia1eitulg.

2'ofo,tl

BEGEIIUS+SBEEIOHI über die SÄanganere-
lagerstäitte von FalEtta

(0berhalbetela)

Geeellseheft üer l.v.ReLlr schen Elsenwerke.

Bergbauüreibend.e Unternehnungr Eleenbergrverk Gonzen.

"&s 12. SeBtesber 1944 fsnd elne Begehung cler
$fanganeraS"egerstliltte von Fa,lstte stattr aa der
folgenüe Herren tellashmenl

Herr Oberetkorjskd.t. lardel}"ts Oberst 0€h1s ($eilbahndienet der Ä:mee)* Mejor Egger (Gonleahef der $eb.3r.12)n 0berlt. Badrutttt tt. MeEsner (*eJunet von l{errn Obarst
OohJ-er)

SonzenIflips, Bergwerkelng. a.Er

der ünterzelehnets

1.
2.
u.
4.
tr

6. tr

7.

Yorergt vnuile dle lagerst&itte vsn Falotta beei ehtf.gt
u.nd h'ierauf d.le untere $eilbahnetation.

II" Sergbeuliohe Sinniehtungen
, auf Falottq.

S&. 1oo n von der lagerstätte l.n nordöet1ieber Rleh-
tung entferat- wurde dlrekt oberhaLb d.es Saebee itlIaL-
dig'l ?lags elrrc Baraeke alt Kü,ohe, gnfenthaLterans
und Sebla.fraun fär läraaxLrns.l 16 ffieru$ erbaut (s.Photo
4). $ie warde durch 'die Seblrgsbrigade 1ä erriehtet,
Yoa der Baraeke aus wurde eJ,n TSeg eretellt, d.er au"o
Erzvorkoseen von 3'e,1ot ta fä"hrt.

Etwas u.nterhalb der l,agerstätte befinelen sleh d^1e
Sehsiede und 2 Konpressoren (fype IngereoLl). Die
Konpreeeoren wurd,en ebeafal-ls dureh e1n Säu.roer-3e-
taoheaent dler $eb.3rig.12 naeh Salotte hinaufbeför-
dert.

frSe d.en Beu d,er }trftseilbehn betrifftr so ist dle
$treck6 Alp digt ?lez - Roffns is 3su. }ie 4 E{asten
öerselbeür etehen bereits. Das $ellbahnbau-letaohe-
nent war eben deeit beeehliftlgt, d.eo lragseil su aon-
ttesren,



BESEHUI{GSBERI CII{f ilber cli e

Idangaaerzlager"stätte voa F a 1 o t t a .

Konzessionärln:
Gesellsehsft der l.v"tsllt sehen Eie enwerke A.-Sr

Sergbautreibende llnternehnung: sis enbergwerk Gonzen a. G.

l. Eln]-elBrn$.

An ä4. und 25. SeBtember 194r[ fand auf Gnnd. ej.ner
Einlad"ung von ilerrn Oberst 0eh1er ($ettnai:ndlenst iler Armee)
eine Besiohttgung der nqr eretellten Seilbalrnen Rona-Alp ütg1
?lazi Alp digJ- }laz-Fdlotta un<i cler Manganerzlagerstätte auf
Falotta statt.
an dieser Segehr:ng waren folgende Tellaeirner zugegen!

1. Yon d.er Armeel Herr 0berstkorpokd.t.Iardellj-
tr 0berst 'ffalter, Senieehef d..Argee

" [ 0ehler, $el-lbahnctienst d,er
ÄrseeIt ü Fbrger, Senieehef d.es 5 ÄK,

tr n $ehes, Obf des krlegs-
wlrts chaftl . ti ene te s ,B era

tr Major Egger, Seniechef der
Feb.3r. Lz

fr n BlndsohedlerrAdir.:nk1 6*t
Genl echefe

ff treutnslt Messner, ÄdJwlkt des
Herrn 0berst Oehler



2.

Von der $ektion Eleen und I€aschlnenl
Herr !r. E. Wegelln, Präsldent d.er ir,angankomrnj-ssion

von Sureau fri.r Bergbau: 
'er 

lJnterzeicturete.
vom Elsenbergwerk GonzeniHerr }ir. Eugster

Ing. Fflips.

II. !ie Seilbahnen.

An Tage der Segehung lyaren die betden $eilbahnetreeken
Rona-a1p digl ?1a"2 und 3lp d.igl Plaz-Falotta berej-ts fertig
ersterlt. Für den 3au dleger beiden Lufteellbahnen wurd.en

1m ganzen nur 14 fage verwendet,

Die urrbere $ellbah.rietreike Rona-alp d.igl Slaz iet lgoo n
lang; d1e Fahraelt beträgt I Mj.:r. Dle obere $trecke(-i+t
*s€e.*iürä€+ besitzt ei-ne r,äinge vorr ca. goo m; d.ie Fahruelt
beträgt ca. 5 Min.

Die Sellbahnen werden ntt Benzinraotoren angetrieben,

lie Nutzlast ei.nep Sellbahnwagens betr4gt 2!o kg. Es
wlrC angenornmen, Cass pro fag ca, L5 t Erz von Falotta
1ns Tel beförd.ert werd^en können.

4,uf Älp dlgl TLaz, nüssen di e frrze von d.er elnen Bellgtrecke
auf oie andere umgetad.en werden. ks Elsenbergwerk Gonzen
A-ü. wlrd. auf A1p digl plaz eine unJad.evomichtuag (ripB -
vorrlehtung, verburden uit Rutsche) erstellen.
Es let anzunehrre:l, daee in 1o fagen nlt den Taltransport
d.es Erzes begonnen werd.en ksnn,.

III. sersE4*lS

0a. 1oo m von d.er lagärstätte in nordöstlicher Rlehtrrng
entfernt wurd.e dlrekt oberhalb d.es Baches uüal digl plaztr
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eine Baracke mit Küche, Äufenth"atrtsraurn
fär 12, naxlmal 16 Mann erbaut (s.Fhoto
von der Sebirgsbrigade 12 errichtetr

una'

4).
Sehl-afrawi
Sle vmrd,e

Yon rier Baracke ans wurde ein Weg erste11r, der l.;.tm Eya-
vorkommen von Falotta ftlhrt.

Etvras unterhalb der lagerstätüe befind.en eieh die Sehmiede
wrd 2 Konpressoren (type Ingersoll). Die Konpressoren
wurden ebenfalls durch ein Säumer-Detachement d.er Geb. Brlg.
12 nach Fdotta hlnaufbeförd.ert.

IY. ler !-elg!gg:_

euf Falotta vrird gegenwärtig mli; 16 Manr. gearbeitet"

Iie i.ra Bericirt vom 2o" Juni 1944 besehriebenen Erzllnse
wurde in einer strelchend,en Brelte von 12 & erschloseerrr
Der Hauptabbau geht elnstweilen is Eüdlichen, oberen
teil der Erzllnse vor sic.b.

Das liegenöe der vererzten zone wurde bis jetzt noch nieht
aufgeschlossen, sod.ass über deren Mächtlgkelt vorderhand
nlehts ansgesagt werden kann. Ileber den verlauf d.er Erz-
li.ree in süd]isher kichtung, d..b. gegen dle arten schürf-
stellen hln, kann auch noeh nlehts ausgesagt werCen, da
entscheldende Aufschlüsse fehlen. Ebensowenig ist d.er

närdllche, d.h. oer tlefer unten an Hang gelegene Teil der
ärzlinse, genügend erschä.rft, um Aussagen i-iber deren Yer-
lauf nachen zu können.

lYas die Methode des Abbaues betrifft, so geht er im Tage-
bau vor sich. Handscheidung ist einstweil_en nur in be -
schränirbem Masse nötig. Gegenwärtig wlrrl in 2 Etagen
abgebautn wobel auf a.er oberen das melste Etz gef&dert
wird^"
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Y. Abgeb,aute_ Elgqenge.

Bis zu.u! 25. Septenber 1944 wurden urgefähr 25o t $anganerz
abgebaut. Elne Furchsch.nlttsBrobe öes Fördergutes wurd.e

nosh nicht entnCIemeni es so}} d.ennäehst eine mlche s,na-

l$slert werden.

Falls dae Wetter d.ee koumenden Monatee nleht ganz schlecht
i.et, eo ist anzuneh.men, d,ass bis Erde Oktober 5oo t Era
abgebaut werden können.

VI. Erzreserve.

Da die vererzte Zaae wed.er 1n der Rlehürng des Streichens,
noeh le FaL l*n?ffi arfgeschlossen ist, 1st es elnet*
weilen nieht mögli-chr d.le effektiv vorhandene Erzreserve
auf' Salottq zu schätzen. Yorläuflg kann nur festgestellü
wercien, dass auf eine strelchende Breite von 1o n 1n ej:eer
bis Jetzt aufgeschlossenen Mi{ehtigkelt von ea. 3 n abbau-
würdlges ttlanganera aufgesehlogsea igt.

Nfuont oen eine fustreckung bergwärts von 5 m a,n, so kann
eln Erzvolumen von 15o n5 errechnet werden; dles ergäbe
elne wahrseheinlleh vortrandene Erzrnenge von 5oo t. Irl-
d.eseen d,arf elne nögllch vorhaJrdene Erzreserve von über
looo t verarischlagt werden.

Bern, den ?9. Septenber 1944 A.r Glauser



Foto Nr.l
Sehürfung auf Falotta.
0bere Äbbausohle.

Foto Nr..?

Sehürfu:lg auf Falotta.
CIbere Äbbausahle.

Foto Nr.3
0berer feil der Erali-nse.

3'otg I{:""4

'ünterkunftsbarae ke
auf Falotta.
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!'oto Nr.5
Srzhaufen.

Foto Nr"6
Tal-statlon der
luftseilbähn

Foto Nn"?

Seilbahnetation auf
Älp digl Flas.

Foto }ir.8
S eilba}:ns: tatiorz ar,rf
Falotta.


